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Protokoll Pfarrgemeinderat der Kirchengemeinde St. Vinzenz 

8. PGR-Sitzung 

 

Termin, Ort 20.07.2021, 19.30 – 21.15 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul  

Teilnehmer Hartmut Ayrle, Karin Bühler, Gemeindereferentin 

Marieluise Gallinat-Schneider, Erika Gerken, Andrea Jung, 

Fabian Kasel, Manfred Köstel, Walter Kitzinger, Andreas 

Mattner, Claudia Mikolaiczyk, Claudia Molitor, Ulrike 

Mältzer, Martin Petermann, Anna Regnery, Pfr. Dr. 

Benedikt Ritzler, Frank Roos, Roland Sand, Claudia Schulz, 

Stefan Springer, Diakon Bernhard Wilhelm + 1 Gast 

entschuldigt: Manfred Mientus, Holger Dietrich, Elisabeth 

Rieger, Gondulf Schneider, Klemens Weik, Patrick Zorn  

 

Sitzungsleitung 

Protokollantin 

Andrea Jung 

Karin Bühler 

 

Nächste  

Termine 

29.09.2021 Stiftungsrat 

06.10.2021 PGR-Sitzung 

 

Tagesordnung TOP 1 Begrüßung, Impuls 

TOP 2 Protokoll  

TOP 3 Beschlussfähigkeit / Verschiedenes 

TOP 4 Bericht aus dem Stiftungsrat 

TOP 5 Bericht aus den Kindergärten 

TOP 6 Bericht aus den Gemeindeteams 

TOP 7 Themenfindung PGR-Wochenende  

TOP 8 Verschiedenes 

Vorstand 

Vorstand 

U. Mältzer 

Pfr. Ritzler 

C. Schulz 

Verantwortliche 

Vorstand 

Vorstand 
 

 

1. Begrüßung durch A. Jung, Impuls durch Pfr. Ritzler 

2. Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung. 

3. Die Tagesordnung wurde rechtzeitig zugestellt, das Gremium ist beschlussfähig.  

Meldung zum Punkt Verschiedenes: H. Ayrle, F. Kasel, K. Bühler 

4. Pfr. Ritzler berichtet aus dem Stiftungsrat: 

• Der Verrechnungsstelle wird die Vollmacht zur Erteilung von 

Zahlungsanweisungen bis zum Betrag von € 2.500 erteilt. 
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• Die wöchentliche Arbeitszeit des Hausmeisters im VZH, Stadt- und Hofkirche 

wird ab 01.10.2021 von drei auf fünf Stunden erhöht. 

• Das Pfarrhaus St. Anton wird vorübergehend an eine Familie aus der 

Gemeinde vermietet, die ihre eigene Wohnung aufgrund von 

Renovierungsarbeiten nicht nutzen kann.  

Aus Freiburg kam die Erlaubnis zur Ausschreibung der Pfarrhäuser St. Peter 

und St. Anton. 

• Der Katholische Kirchenfonds St. Antonius bestellt für die Firma MAXI 151 ein 

Erbbaurecht zu Lasten des Grundstücks des ehemaligen Antoniushauses, um 

dort betreute Seniorenwohnungen zu erstellen. Vertragsunterzeichnung ist 

am 23.07.2021. 

• Der Stiftungsrat genehmigt eine Nachfinanzierung zum Bauprojekt 

Renovierung St. Peter in Höhe von € 556.000. Die Eigenmittel werden  

€ 232.000 betragen, die weitere Finanzierung erfolgt durch ein Darlehen in 

Höhe von € 185.000 sowie einen Zuschuss aus dem Bauförderfonds in Höhe 

von € 139.000. Der neue Finanzplan bedarf noch der Genehmigung aus 

Freiburg. 

• Der Stiftungsrat stimmt der Erhöhung der Elternbeiträge für die Kindergärten 

um 2,90% ab 01.09.2021 zu. 

• Hofkirche / WC-Anlage: Die Endfassung eines Vertrages liegt vor, es fehlt noch 

die Unterzeichnung durch die Verwaltung der „Staatliche Schlösser und 

Gärten“. Eine zügige Wiederaufnahme der Bauarbeiten nach 

Vertragsunterzeichnung wird angestrebt. 

5. C. Schulz berichtet aus den Kindergärten  

Im Kindergarten St. Josef ist die dringend notwendige Beschattung des 

Außenbereichs noch nicht installiert. Die Stadt Bruchsal wird die Umsetzung der 

Maßnahme jetzt wieder vorantreiben. 

6. GT St. Peter / U. Mältzer, ergänzt durch H. Ayrle zum Fundraising St. Peter: Um 

Spenden für die Renovierung von St. Peter zu sammeln, wird unter anderem 

eine Tombola veranstaltet. Das GT unterstützt hierbei die Fundraising-Gruppe, 

indem es die Organisation des Losverkaufs übernimmt. Geplant ist, an den 
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Samstagen vom 11. September bis zum 1. Advent in jeweils zwei Schichten à 

zwei Personen von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr Lose an verschiedenen Plätzen in der 

Stadt zum Kauf anzubieten. Ein Los kostet € 5, 8.000 Lose sollten verkauft 

werden. Das GT sucht noch Freiwillige für den Losverkauf. Ein Link zu einer 

Terminliste wird an die PGR-Mail-Adresse mit der Bitte um Eintragung 

verschickt. Vorab wird eine Informationsveranstaltung angeboten. Hauptgewinn 

der Tombola sind zwei Jahresabonnements für zwei Elektro-Autos, die das 

Autohaus Wittemann zur Verfügung stellt. Weitere Preise sind ein E-Bike sowie 

ein E-Roller. Ferner soll aus dem Verkauf von Wein des Weinguts Klumpp ein 

Finanzierungszuschuss erwirtschaftet werden. Für Spender, die einen größeren 

Betrag spenden möchten, soll ein Fotoalbum mit Objekten aus der Peterskirche 

erstellt werden. Für die Renovierung dieser Objekte können Patenschaften 

übernommen werden. 

Das GT St. Peter möchte den Begrüßungsdienst fortführen, plant über Sommer 

jedoch lediglich mit einer Person pro Dienst. 

GT ULF und St. Josef / A. Jung: Die beiden GTs kooperieren und haben 

Annemarie Dörner und Patrick Zorn zu ihren Sprechern gewählt. Die Vorstellung 

der GTs erfolgt in den Gottesdiensten am 15.08. (ULF) und 25.09. (St. Josef). Das 

GT spricht sich für die Beibehaltung der Begrüßungsdienste aus. 

7. A. Jung stellt nochmals kurz die Ergebnisse der Arbeitsgruppen der PGR-Klausur 

2020 vor. Alle Anwesenden sind aufgefordert, die Bereiche zu kennzeichnen, die 

ihnen persönlich wichtig sind und in denen sie sich ein Engagement vorstellen 

können. Die Ergebnisse dieser Abstimmung trägt A. Jung zusammen und 

verschickt diese an alle Teilnehmer. Über den Sommer sollen sich Gruppen zu 

den einzelnen Themenbereichen finden und ihre Ergebnisse an der nächsten 

Klausur im Oktober vorstellen. Als weitere mögliche Themen werden genannt: 

Kirchenentwicklung 2030, evtl. mit Einladung an Dekan oder Dekanatsreferent;  

Design neue Homepage. 

8. Verschiedenes: 

• H. Ayrle berichtet von einem Gemeindemitglied, der mit seiner Familie vor 

einigen Jahren aus dem Iran geflohen und inzwischen zum Christentum 
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konvertiert ist. Nach Ablehnung des Asylantrags und Gewährung von Duldung 

wird angestrebt, das Verfahren wiederaufzunehmen. Zu diesem Zweck sollen 

Unterstützerunterschriften gesammelt werden, die den Prozessunterlagen 

beigefügt werden sollen. 

• H. Ayrle fragt, ob die SE die Impfaktionen zur Corona-Bekämpfung in 

größerem Maß unterstützen kann. Am 24.07. führt die Stadt Bruchsal eine 

Impfaktion in den Räumen des Bernhardussaales durch. Der Termin wird noch 

in der Presse bekannt gemacht. Sinnvoll erscheint eine Einbindung der Helfer 

des Café Paul, um Geflüchtete auf das Angebot aufmerksam zu machen. 

• F. Kasel weist darauf hin, dass es immer noch Schwierigkeiten mit einzelnen 

Gottesdienstbesuchern gibt, die Hunde in die Kirche mitnehmen möchten. 

Der PGR diskutiert das Thema kontrovers, hält aber mehrheitlich am 

Beschluss fest, Tieren aus hygienischen Gründen keinen Zutritt zu Kirchen zu 

gewähren. 

• K. Bühler berichtet vom Relaunch der Homepage, der aufgrund technischer 

Probleme kurzfristig notwendig wurde. Sie bittet alle Gemeindeteams, die 

Einträge zu ihren Gemeinden, Gruppen, Chören etc. kritisch zu prüfen und zu 

überarbeiten. Korrigierte Texte sollen zum Einpflegen an K. Bühler geschickt 

werden. 

 

Bruchsal, 22.07.2021 

Für das Protokoll 

gez.     gez. 

Karin Bühler    Andrea Jung 

Protokollantin     Stellv. Vorsitzende 


